
 
 
 
PRESSE-INFORMATION 
 

 

„Coaching – Investition in die Zukunft“: Jahreskonf erenz 
der ICF Deutschland am 26. September 2009 in Düssel dorf  
 

Die deutsche Sektion der International Coach Federa tion, des weltgrößten Coaching-Berufsver-
bands, begrüßt namhafte internationale Referenten z u ihrer diesjährigen Zentralveranstaltung  
 

München/Düsseldorf, 6. Juli 2009 – Zu ihrer zentralen Jahreskonferenz lädt die deutsche Sektion der 
International Coach Federation (ICF), des weltgrößten Coaching-Berufsverbands, für den 26. Septem-
ber 2009 nach Düsseldorf ein. Auf die Teilnehmer wartet ein umfangreiches Tagungsprogramm mit 
namhaften internationalen Referenten und mit 14 Workshops zu unterschiedlichen Themenbereichen. 
Darüber hinaus ist ausreichend Zeit für gemeinsames Networking vorgesehen.  
 

Unter dem Motto „Coaching – Investition in die Zukunft: Herausforderungen als Chance verstehen und 
meistern“ wird die ICF-Konferenz Führungskräften, HR-Leitern, Geschäftsführern, Unternehmern und 
natürlich auch Coachs ein aktuelles Forum bieten, um den Nutzen professionellen Coachings in Zeiten 
wirtschaftlicher Krisen zu erkennen und zu diskutieren. Dadurch soll vor allem die Vernetzung zwischen 
Firmen und Coachs ausgebaut werden, die gerade in ökonomisch schwierigen Phasen besonders sinn-
voll und effektiv ist.  
 

Zu den namhaften Fachreferenten, die die ICF zu ihrer Konferenz begrüßen können wird, zählen der 
Coaching-„Altmeister“ und Mitbegründer des ICF-Weltverbands, Jay Perry, sowie Barbara Wright-Avli-
tis, Global Head of Leadership Development and Training Wholesale Banking bei der ING Group. Perry 
wird unter anderem zum Thema „Practice Building for Coaching – The Fan Club Game” referieren; 
Wright-Avlitis wird im Rahmen einer Podiumsdiskussion zum „Nutzen für Großunternehmen durch be-
gleitendes Coaching“ Stellung beziehen. Die ebenfalls auf dem Programm stehenden 14 Workshops 
spannen am Konferenztag den vielfältigen Bogen von Themen wie „Wirtschaftlicher Nutzen und die 
Messbarkeit von Coaching“ über „Einblicke in die Arbeitsweisen von Coachs“ bis hin zu „Führungsfra-
gen“ und einem Ausblick in „Die Zukunft von Coaching“.  
 

Die ICF-Jahreskonferenz findet am Samstag, dem 26. September 2009, im Lindner Congress Hotel 
(Lütticher Straße 130, 40547 Düsseldorf) statt. Die Tagungsgebühr, die die Teilnahme an allen Vorträ-
gen sowie an zwei Workshops umfasst, beträgt für ICF-Mitglieder 120 Euro, für Nichtmitglieder liegt sie 
bei 240 Euro. Diese Preise gelten bis zum 9. August; danach beträgt die Gebühr 170 bzw. 290 Euro. 
Weitere Informationen sowie ein Anmeldeformular sind im Internet unter www.icf-konferenz.de zu finden.  
 

Hinweis an die Redaktionen: Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Leser auf die ICF-Konferenz hinweisen. 
Darüber hinaus sind natürlich auch Sie persönlich am 26. September herzlich willkommen! Bitte melden 
Sie sich unter der Rufnummer 0611-8905034/-38 oder per E-Mail (icf@textstark.de) an – vielen Dank!  
 

Die International Coach Federation (ICF)  wurde 1995 in den USA gegründet und ist heute mit mehr als 15.000 Mitgliedern 
in fast 90 Ländern – darunter 17 Staaten Europas – die größte internationale Non-Profit-Vereinigung professioneller Coachs. 
ICF Deutschland gibt es seit 2001, derzeit zählt die ICF in Deutschland rund 200 Mitglieder. Voraussetzung der ICF-Mitglied-
schaft sind Nachweise einer fundierten Coaching-Ausbildung sowie der aktuellen Tätigkeit als Coach. Zudem ist jedes ICF-
Mitglied gehalten, innerhalb dreier Jahre eine der drei ICF-Zertifizierungsstufen zu absolvieren. Die ICF-Zertifizierung, bereits 
1998 eingeführt, ist die international am weitesten verbreitete und zugleich die einzige weltweit anerkannte Coaching-Zertifi-
zierung. In zahlreichen internationalen Konzernen und Organisationen (zum Beispiel IBM und NASA) ist eine ICF-Zertifizie-
rung Voraussetzung für die Aufnahme in den Coaching-Pool. Die Zertifizierung ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden; 
auch verbandsunabhängige Coachs sowie Mitglieder anderer Verbände können sich durch die ICF zertifizieren lassen. Der 
Neutralität der ICF dient es auch, dass der Verband keine eigenen Ausbildungsinstitute betreibt.  
 

Weitere Informationen über die ICF Deutschland:  
International Coach Federation Deutschland e. V., Nikolaistraße 17, 80802 München,  
Telefon: 089-38879-673, Telefax: 089-38879-851,  
E-Mail: office@coachfederation.de, Website: www.coachfederation.de 

Pressekontakt für die ICF Deutschland:  
textstark Unternehmenskommunikation, Homburger Straße 29, 65197 Wiesbaden,  
Telefon: 0611-89050-34/-38 (0700-textstark), Telefax: 0611-89050-39, E-Mail: icf@textstark.de 


